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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Achtung: Asiatische Hornisse
Erkennen – Melden – Schützen

 Invasive gebietsfremde Art
 Gefahr für Biodiversität, Imkerei, 

Landwirtschaft (Fraßschäden)
 Stichgefahr in Nestnähe!
 Durch Meldung der Nester lässt 

sich die Ausbreitung reduzieren. 
Helfen Sie mit!

Weitere Informationen:  https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina

 schwarze Grundfärbung
 gelbe Beinenden
 Hinterleib am Ende orange
 Größe: 1,7 bis 2,4 cm, 

Königinnen bis 3 cm

Nicht verwechseln:
Die Europäische Hornisse ist geschützt,                                          
Töten von Tieren und Nestentfernung verboten!
 Hinterleib überwiegend gelb, Beine rotbraun
 Nest mit Flugloch unten

Embryonalnest 
nur mit Königin           

(März - Mai)

nur Königin
ab März

Königin + Arbeiterinnen
ab Anfang Mai

bis zu 2.000 Tiere
ab Juli - November

Helfen Sie mit: Anleitung 
zur selbständigen 
Embryonalnest-
entfernung erhalten Sie 
nach der Meldung.

Primär- und Sekundärnest nur durch sachkundige 
Personen mit Schutzausrüstung entfernen lassen!

Informationen zum weiteren Vorgehen erhalten      
Sie nach der Meldung.

Was ist zu tun bei einer Sichtung:
1. Abstand halten + Ruhe bewahren
2. Nest nicht stören
3. Foto machen + Standort notieren
4. Sichtung melden 
5. Anweisungen erhalten Meldeplattform + 

Fundortkarte LUBW

Wichtig zu wissen:
 Asiatische Hornissen können in Nestnähe aggressiv reagieren. Stiche 

können zu allergischen Reaktionen führen.
 Beschädigte/offene Nester im Winter sind nicht mehr aktiv. 

Eine Nestentfernung ist daher nicht notwendig. Die Nester sind einjährig 
und werden im nächsten Jahr nicht wieder genutzt.

Kontakt und Herausgeber: 
Landesanstalt für Bienenkunde – Universität Hohenheim
Erna-Hruschka-Weg 6, 70599 Stuttgart
velutina@uni-hohenheim.de 

Achtung: Asiatische Hornisse
Erkennen – Melden – Schützen

Anmeldung Newsletter:
https://bienenkunde.uni-
hohenheim.de/newsletter

Embryonalnest Primärnest Sekundärnest

Flugloch unten, an geschützten 
Orten, z.B. Schuppen, Vogelkasten, 

Blumentöpfe, Dachvorsprung

Flugloch seitlich, freihängend 
im Baum (10-30 m), aber auch in 

und an Gebäuden und Hecken
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 3.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Samstag, 4.4. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Sonntag, 5.4. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Montag, 6.4. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57 

Dienstag, 7.4. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Mittwoch, 8.4. Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Donnerstag, 9.4. Leimbach Apotheke, Gartenstr. 28, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 - 7 22 22

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
Sitz: Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur Verbandsversammlung - Nr. 91
Sitzungsdatum:	 Dienstag, den 14. April 2026
Sitzungsuhrzeit:	 18:00 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt:	 Sport- und Kulturhalle, 
	 Kirchenstraße 28, 69256 Mauer

Tagesordnung
Öffentliche Verhandlung
TOP 1	 Bericht der Verbandsverwaltung 
TOP 2	 13. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, Ge-

werbegebiet Lobbach
	 hier: Abwägung der Stellungnahmen und Beschlussfassung
TOP 3	 16. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, Son-

derbauflächen Photovoltaik Meckesheim
	 hier: Billigung des geänderten Vorentwurfs, Beschluss 

zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Trä-
ger öffentlicher Belange

TOP 4	 17. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes, Feu-
erwehrgerätehaus Lobbach

	 hier: Beratung über die im Zuge der frühzeitigen Beteili-
gung eingegangenen Stellungnahmen, Billigung des fort-
geschriebenen Entwurfs, Beschluss zur Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit

TOP 5	 Teiländerung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
„Vollsortimentmarkt und neue Feuerwehr Eschelbronn“

	 hier: Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
und Feststellungsbeschluss über die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes

TOP 6	 Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich „Zu-
kunftspark Eschelbronn“

	 hier: Aufstellungsbeschluss
TOP 7	 Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehren-

amtliche Tätigkeit
	 hier: Regelung der Entschädigung für die entgeltliche Betreu-

ung von pflege- oder betreuungsbedürftigen Angehörigen 
und für Aufwendungen aufgrund von Schwerbehinderung

TOP 8	 Verschiedenes

Meckesheim, den 2. März 2026
Der Verbandsvorsitzende:

gez. Maik Brandt, Bürgermeister

Energieberatung -  
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Solarstrom vom Balkon direkt in die 
Steckdose
Sie haben einen Balkon oder eine Terrasse? Dann können Sie dort 
eigenen Solarstrom gewinnen und aktiver Teil der Energiewende 
werden – mit einem Stecker-Solargerät. Diese kleinen Photovoltaik-
Systeme werden oft auch Mini-Solaranlagen, Plug & Play-Solaran-
lage oder Balkonkraftwerke genannt, weil sie sich beispielsweise an 
die Balkonbrüstung montieren lassen; Montage auf Schräg- oder 
Flachdach oder Garten ist natürlich auch möglich. Der Strom aus 
dem Stecker-Solargerät fließt beispielsweise in die Steckdose am 
Balkon und von dort zu Fernseher, Kühlschrank und Waschmaschi-
ne, die an anderen Steckdosen in der Wohnung eingestöpselt sind. 
Dann zählt der Stromzähler langsamer, es wird weniger Strom aus 
dem öffentlichen Netz bezogen. Reicht der Strom vom Balkon nicht 
für den Betrieb der Haushaltsgeräte aus, fließt einfach Strom vom 
Versorger aus dem Netz dazu.

Woraus besteht eine Stecker-Solaranlage?
Stecker-Solargeräte bestehen meist aus 1, 2 oder 3 Standard-So-
larmodulen und einem Wechselrichter.  Die Standard-Module sind 

etwa 1 Meter mal 1,7 Meter groß, wiegen etwa 20 Kilogramm und 
liefern eine Nennleistung von jeweils 400 bis über 450 Watt (Wp). 
Bei unterschiedlicher Himmelsausrichtung kann die Anschlussleis-
tung der Module in Summe bis 2000 Wp betragen. Der Wechsel-
richter enthält die Elektronik, die den Gleichstrom, den das Solar-
modul aus dem Sonnenlicht erzeugt, so in Wechselstrom umwan-
delt, dass der erzeugte Strom direkt ins Stromnetz des Hauses 
fließen kann. Die zugelassene Wechselrichterleistung ist seit Mai 
2024 auf maximal 800 W pro Endstromkreis beschränkt; zuvor wa-
ren es maximal 600 W. 

Was gibt es zu beachten?
Die Verbindung mit dem Stromnetz erfolgt über ein Kabel mit einer 
Steckverbindung. Welcher Steckverbinder für den Anschluss vor-
gesehen ist, sollten Sie den Angaben des Herstellerbetriebs ent-
nehmen können. Grundsätzlich gibt es zwei Möglichkeiten, den 
Spezialstecker Typ „Wieland“ oder die in Haushalten üblichen Schu-
ko-Stecker. Die Geräte sind grundsätzlich sehr sicher. Im ersten 
Quartal 2025 waren bereits rund 866.000 solcher Systeme in 
Deutschland angemeldet. Bisher ist kein einziger Fall von Sach-
schäden oder verletzten Personen bekannt geworden. 
Besondere Sorgfalt ist geboten bei der Montage des Solarmoduls. 
Der Montageort und das Befestigungsmaterial müssen dafür ge-
eignet sein. Auch dazu sollten Sie in den Angaben des Hersteller-
betriebs (Bedienungsanleitung) Hinweise finden. Die meisten Unter-
nehmen verkaufen auch fertige Montagesets. Wichtig ist hier vor 
allem, dass das Solarmodul nicht durch Wind beschädigt oder 
durch das eigene Gewicht herabfallen kann.
Seit Mai 2024 sind Stecker-Solaranlagen nur noch beim Markt-
stammdatenregister anmeldepflichtig. Die bisher zusätzlich erfor-
derliche Anmeldung beim Stromnetzbetreiber entfällt.
TIPP: Seit dem 1. Januar 2023 sind PV-Anlagen einschl. Batterie-
speicher und auch Stecker-Solargeräte mit einem Umsatzsteuersatz 
von 0,0 % versehen.

Förderungen
In vielen Kommunen gibt es Förderprogramme in Form von Zu-
schüssen. Informieren sie sich am besten bei ihrer Kommune vor 
Ort oder nutzen sie unsere Beratung.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
	

Ämter & Behörden

Gesundheitsamt: Zeckensaison beginnt – 
Impfung schützt vor FSME
Mit steigenden Temperaturen nähert sich der Beginn der Zecken-
saison. Bei Temperaturen über sieben Grad Celsius werden Zecken 
aktiv – unabhängig von der Jahreszeit. Damit rückt das Thema Früh-
sommer-Meningoenzephalitis (FSME) erneut in den Fokus, teilt das 
Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises mit, welches auch für 
die Stadt Heidelberg zuständig ist.

FSME ist eine durch Zecken übertragene Virusinfektion. Diese ver-
läuft häufig ohne Symptome oder mit leichten bis mäßigen grippe-
artigen Beschwerden. Sie kann jedoch auch zu schweren Krank-
heitsverläufen mit Entzündungen des Gehirns oder Rückenmarks 
führen. Die Folge sind dann neurologische Ausfallerscheinungen, 
zum Beispiel Lähmungen an Armen und Beinen, Schluck- und 
Sprechstörungen oder Bewusstseinsstörungen. Bleibende Schä-
den sind möglich. Im Rhein-Neckar-Kreis und dem Stadtkreis Hei-
delberg wurden im vergangenen Jahr insgesamt acht klinisch-la-
bordiagnostische Fälle erfasst, sechs Personen mussten aufgrund 
ihrer Beschwerden stationär behandelt werden. Es ist von einer 
höheren Dunkelziffer an Infektionen auszugehen, da sich Personen 
mit mild verlaufender Symptomatik in der Regel nicht in ärztliche 
Behandlung begeben und die notwendigen Untersuchungen dem-
entsprechend nicht durchgeführt werden.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 3.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Samstag, 4.4. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Sonntag, 5.4. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Montag, 6.4. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57 

Dienstag, 7.4. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Mittwoch, 8.4. Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Donnerstag, 9.4. Leimbach Apotheke, Gartenstr. 28, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 - 7 22 22

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Risiko einer Infektion beschränkt sich nicht nur auf die 
klassischen Gebiete 
Deutschlandweit wurden dem Robert-Koch-Institut für 2025 mit 693 
FSME-Erkrankungen die dritthöchste Zahl seit Beginn der Daten-
erfassung gemeldet. Aktuell gelten 185 Landkreise in Deutschland 
als FSME-Risikogebiete. Betroffen sind vor allem Regionen in Bay-
ern, Baden-Württemberg, Südhessen, südöstlichem Thüringen, 
Sachsen und seit 2022 auch Teile Brandenburgs. Besonders be-
sorgniserregend: Auch in Bundesländern ohne offiziell ausgewiese-
ne Risikogebiete traten vereinzelt FSME-Erkrankungen auf, was auf 
eine weitere Verbreitung der FSME-Naturherde hindeutet. Die Ent-
wicklung zeigt, dass das Risiko einer FSME-Infektion nicht mehr nur 
auf die klassischen FSME-Gebiete beschränkt ist.

Ein Infektionsrisiko besteht zudem in zahlreichen anderen europäi-
schen Staaten, etwa in Nachbarländern wie Österreich, der Schweiz, 
Polen oder Tschechien. Damit ist das Thema FSME sowohl für Ur-
lauber relevant als auch für Menschen, die sich aus anderen Grün-
den zeitweise dort aufhalten, beispielsweise als Arbeitnehmer oder 
bei Familienbesuchen. 

Impfung für alle Outdoor-Sportler oder Hobby-Gärtner 
empfehlenswert
Ein Großteil der Betroffenen, bei den einen FSME-Infektion diagnos-
tiziert wurde, waren nicht oder unzureichend geimpft. Eine Steige-
rung der Impfbereitschaft könnte einen Großteil der Erkrankungen 
verhindern. Barrieren sind oft eine geringe Risikowahrnehmung und 
Unsicherheiten bezüglich möglicher Nebenwirkungen. Die FSME-
Impfung gilt jedoch als sicher und gut verträglich. Eine vollständige 
Grundimmunisierung und regelmäßige Auffrischimpfungen bieten 
einen zuverlässigen Schutz vor FSME. Die Ständige Impfkommis-
sion (STIKO) empfiehlt die FSME-Impfung allen Personen, die in 
Risikogebieten leben oder sich dort häufig in der Natur bzw. im 
Freien aufhalten. Dies betrifft allerdings nicht nur Aufenthalte im 
Wald, sondern auch in Gärten und Parkanlagen oder sogar auf dem 
Fußballplatz. Somit ist die Impfung außer für beruflich gefährdete 
Gruppen wie Forst- und Landwirte auch für alle Outdoor-Sportler 
oder Hobby-Gärtner empfehlenswert. 
„Lassen Sie Ihren FSME-Impfschutz überprüfen und bei Bedarf auf-
frischen“ empfiehlt Dr. Daniela Bauke, Ärztin im Gesundheitsamt 
des Rhein-Neckar-Kreises, welches auch für den Stadtkreis Heidel-
berg zuständig ist. „Sprechen Sie mit Ihrer Hausärztin oder Ihrem 
Hausarzt darüber und schützen Sie sich und Ihre Familie rechtzeitig 
vor den Gefahren einer FSME-Infektion.“ Da Baden-Württemberg als 
Risikogebiet eingestuft ist, übernehmen die gesetzlichen Kranken-
kassen die Kosten für die Impfung. 
Weitere Informationen zu FSME und zur Impfung finden sich unter 
www.infektionsschutz.de/infektionen/erregersteckbriefe/fsme

Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus oder eine 
Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen ergeben, müssen 
Sie bis 31. März des Folgejahres beim Finanzamt eine sogenann-
te „Grundsteueränderungsanzeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, 
ohne dass Sie das Finanzamt hierzu gesondert auffordert.

Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer der 
nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:
•	 der bisherige Grundsteuerwert ändert sich 

Beispiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine 
Teilfläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche verkauft.

•	 die Vermögensart ändert sich 
Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird in eine 
Baulandumlegung einbezogen.

•	 es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erstmali-
gen Feststellung führen können 
Beispiel: Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus wird in 
Eigentumswohnungen aufgeteilt. 

•	 es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Aufhebung 
des Grundsteuerwerts führen können 
Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammengelegt.

•	 die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steuer-
messzahl wegfallen sind 
Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwiegend zum 
Wohnen genutzt.

•	 sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse eines 
ganz oder teilweise von der Grundsteuer befreiten 
Grundstücks ändern und dies zu einer Änderung oder 
zum Wegfall der Steuerbefreiung führen kann. 
Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes Grundstück wird 
an ein gewerbliches Unternehmen vermietet oder verkauft.

Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige abgeben:
•	 Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bauliche 

Veränderungen an einem eventuell vorhandenen Gebäude
•	 Eigentümerwechsel
•	 Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachteraus-

schüsse

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht angezeigt 
haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzeige muss grund-
sätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das können Sie über das 
Portal „Mein ELSTER“ machen. Hierfür stellt Ihnen die Finanzver-
waltung im Portal „Mein ELSTER“ das elektronische Formular 
„Grundsteueränderungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn Sie schon 
Ihre Grundsteuererklärung über „Mein ELSTER“ abgegeben ha-
ben, können Sie einfach die Daten daraus übernehmen, soweit er-
forderlich anpassen und digital ans Finanzamt übermitteln. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.de 
oder bei Ihrem Finanzamt.

Schulen & Bildungseinrichtungen
	

Sonstiges

Geänderte Abfuhrtermine rund um Ostern
AVR Kommunal bittet um Beachtung der Terminverschie-
bungen
Aufgrund der bevorstehenden Osterfeiertage kommt es im Rhein-
Neckar-Kreis zu Verschiebungen bei den Abfuhrterminen. Die AVR 
Kommunal AöR bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die entsprechen-
den Änderungen im Abfallkalender oder in der AVR Abfall-App zu 
beachten. Dort sind abweichende Termine wie gewohnt mit einem 
roten Ausrufezeichen gekennzeichnet. 
Bis einschließlich Donnerstag, 02. April 2026, erfolgt die Abfallab-
fuhr regulär. Am Karfreitag (03. April) sowie am Ostermontag (06. 
April 2026) findet keine Abfallabfuhr statt. Die betroffenen Abholun-
gen werden entsprechend an anderen Tagen nachgefahren.
Auch die AVR Anlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg bleiben an Karfreitag, an Karsamstag und Ostermontag für 
private und gewerbliche Anlieferungen geschlossen.
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Die AVR Kommunal wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern im 
Rhein-Neckar-Kreis frohe und erholsame Osterfeiertage!

Beispiel für abweichende Abfuhrtage über Ostern. Sämtliche Abweichungen sind 
im Abfallkalender mit einem roten Ausrufezeichen markiert.

Regionalbudget 2025 im Kraichgau: Zehn Pro-
jekte mit spürbarem Mehrwert für die Region 
Mit dem Regionalbudget 2025 konnten in der LEADER-Region 
Kraichgau erneut zehn Projekte umgesetzt werden, die einen kon-
kreten Beitrag zur Lebensqualität im ländlichen Raum leisten. Die 
geförderten Vorhaben reichen von Freizeit- und Tourismusangebo-
ten über die Nahversorgung bis hin zur Stärkung von Vereinsleben 
und gesundheitlicher Infrastruktur. 

Im Projektaufruf 2025 gingen insgesamt 27 Bewerbungen ein. Auf-
grund des begrenzten Budgets konnten davon zehn Projekte zur 
Förderung ausgewählt werden. Für das Regionalbudget 2025 stand 
insgesamt ein Budget von 139.000 Euro zur Verfügung. 125.000 
Euro davon wurden aus Landesmitteln bereitgestellt. Der erforder-
liche kommunale Eigenanteil in Höhe von 10 Prozent wurde in der 
LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau dankenswerterweise von den 
beteiligten Landkreisen Karlsruhe, Heilbronn, Rhein-Neckar-Kreis 
und Enzkreis übernommen. 

Die hohe Zahl an Bewerbungen verdeutlicht das große Engagement 
und das vorhandene Ideenpotenzial in der Region. Das Regional-
budget ermöglicht es, kleinere investive Maßnahmen innerhalb ei-
nes Jahres zügig zu realisieren. Dadurch können vor Ort schnell 
sichtbare Verbesserungen entstehen. 

Geförderten Vorhaben
•	 Eine Waldmurmelbahn in Oberderdingen
•	 Ein mobiler Genuss- bzw. Ausschankcontainer in Angelbachtal
•	 Ein Automat mit frischen Fleisch- und Wurstwaren in Kraichtal-

Gochsheim
•	 Ein Weinwanderweg in Oberderdingen
•	 Die Außenanlage des Jugendtreffs in Sinsheim-Adersbach
•	 Die Modernisierung der Mehrzweckhalle in Mühlbach
•	 Ein Rundfahrtenwagen in Angelbachtal
•	 Der Umbau einer Luftgewehrhalle zu einer modernen Multi-

funktionshalle in Sinsheim-Reihen
•	 Ein Regiomat mit regionalen Lebensmitteln in Kraichtal-Neuen-

bürg
•	 Einrichtung einer Praxis für Logopädie und Gesundheitsförde-

rung in Malsch
Die zehn umgesetzten Projekte zeigen die thematische Vielfalt und 
die Wirksamkeit des Regionalbudgets. Es unterstützt Kommunen, 
Vereine, Unternehmen und Initiativen dabei, konkrete Ideen mit di-
rektem Nutzen für die Menschen in der Region umzusetzen. Damit 
leistet das Regionalbudget einen

KraICHgau - GESTALTE MIT! 
Die LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau unterstützt innovative Pro-
jekte zur Stärkung der Region. Mit Mitteln der Europäischen Union 
und des Landes Baden-Württemberg werden Vorhaben gefördert, 

die die Lebensqualität im ländlichen Raum verbessern und nach-
haltige Entwicklungen anstoßen. Gemeinsam gestalten wir den 
Kraichgau noch lebenswerter! 

Kontakt 
Geschäftsstelle LEADER Kraichgau / Regionalentwicklung Kraichgau e.V. 
Vanessa Göl | Schlossstraße 1 | 74918 Angelbachtal 
Telefon: 07265 9120- 21 | info@kraichgau-gestalte-mit.de

Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt sich vor 
– Hinter jedem Hügel ein neuer Ausblick
Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt dieses Jahr alle zwei Wochen 
spannende Aktivitäten für Einheimische und Gäste vor.

Heute an der Reihe: Frauenfischen am Vereinsteich in Helmstadt 
– gelebte Gemeinschaft und Angelfreude

Wenn sich am Samstag vor dem Muttertag, dem 09.05.2026 die 
Anglerinnen am Vereinsteich des Sportfischervereins Helmstadt-
Bargen e. V. in Helmstadt versammeln, ist eines sicher: Es steht 
wieder das inzwischen fest etablierte Frauenfischen an. Bereits seit 
vier Jahren gehört diese besondere Veranstaltung als Hegefischen 
fest zum Vereinskalender – und die Teilnehmerinnenzahl wächst 
stetig.

Teilnehmen dürfen alle weiblichen Vereinsmitglieder sowie Ver-
wandte oder Bekannte unserer Mitglieder. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen, sofern sie einen gültigen Angelschein besitzen 
oder in Begleitung einer erwachsenen Person mit Angelschein an-
geln. 

Wie beim regulären Hegefischen gelten die gleichen Bedingungen. 
Gegen eine Startgebühr von 15,00 Euro erhalten die Teilnehmerin-
nen die Berechtigung, am Fischen teilzunehmen und ihren Fang 
mitzunehmen. Je nach Anzahl der Anmeldungen werden zwischen 
40 und 60 Kilogramm Forellen in den Teich eingesetzt. Eine Anmel-
dung ist bis eine Woche vorher möglich. 

Gefischt wird in mehreren Turnussen von 20, 40 und 60 Minuten. In 
den Pausen bleibt Zeit für eine kleine Stärkung, für Gespräche und 
natürlich für den Austausch von Tipps und Erfahrungen rund ums 
Angeln.

Doch nicht nur der Fang steht im Mittelpunkt. Im Anschluss an das 
Fischen wird gemeinsam gegrillt, gelacht und das ein oder andere 
„Anglerlatein“ zum Besten gegeben. In entspannter Atmosphäre 
klingt der Tag oft erst am späteren Abend aus.

Das „Frauenfischen“ findet schon zum vierten Mal, immer am Samstag vor Muttertag, 
statt und erfreut sich wachsender Beliebtheit. 
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Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

09.04.	 Herr Hans-Günter Edler	 70 Jahre  

Amtliche Bekanntmachungen
Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung  
am 24.03.2026
Zur dritten Gemeinderatssitzung im Kalenderjahr begrüßte Bürger-
meister Bürkle den Gemeinderat, rund siebzig Zuhörer sowie den 
Pressevertreter Roland Wolf im Feuerwehrsaal.
Das Wichtigste zur Gemeinderatssitzung im Überblick:
• 	Zukunftspark Eschelbronn – Festlegung von Verhandlungs-

leitlinien zur Windenergienutzung
Am 04. März 2026 ist bei der Gemeindeverwaltung ein Einwohneran-
trag zur Windenergienutzung eingegangen. Die Antragsteller hoben im 
Einwohnerantrag hervor: „nicht das Ziel, die im Bürgerentscheid ge-
troffene Grundsatzentscheidung zu ändern, sondern deren Umsetzung 
auf eine rechtlich und wirtschaftlich tragfähige Grundlage zu stellen.“ 
Im Voraus zur Gemeinderatssitzung fand zwischen den Antragstellern, 
Vertretern des Gemeinderates und Bürgermeister Bürkle ein konstruk-
tives und gutes Gespräch statt. In der Sitzung hat der Gemeinderat den 
Antrag zur Kenntnis genommen und einstimmig beschlossen, dass die 
im Einwohnerantrag angesprochene Punkte durch das durchgeführte 
Interessenbekundungsverfahren sowie der Vertragsverhandlungen mit 
dem Projektierer JUWI GmbH berücksichtigt wurden. 
Der Einwohnerantrag enthielt fünf Beschlussvorschläge an den Ge-
meinderat:
•	öffentliche Beratung vor vertraglicher Bindung
•	Leitlinien zur Rückbausicherung
•	 Insolvenzfeste Ausgestaltung der Sicherheitsleistung
•	 Indexierung der Pacht- und Nutzungsvergütung
•	Verhandlungsauftrag an die Verwaltung
• 	Zukunftspark Eschelbronn – Vertrag zwischen der Gemeinde 

Eschelbronn und der JUWI GmbH zur Verpachtung von Ge-
meindeflächen für Windkraftanlagen

Bürgermeister Bürkle begrüßte Herrn Bitterwolf von der Kommunal-
beratung Rheinland-Pfalz, der über die zu veröffentlichenden Inhalte 
des Vertrages zwischen der Gemeinde und dem Projektierer JUWI 
GmbH berichtete. Der Gestattungsvertrag regelt insbesondere:
•	Vertragsgegenstand
•	Umfang der Nutzungsrechte
•	Rechte der Gemeinde
•	Pflichten der JUWI GmbH sowie der Gemeinde
•	Dienstbarkeiten
•	Vertragsdauer
•	Rückbau
•	Bürgerbeteiligung / Gemeindemehrwert.

Gemeinde Meckesheim
Rhein-Neckar-Kreis

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Meckesheim (ca. 5.300 Einwohner) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt unbefristet in Vollzeit einen

IT-Leiter / Digitalisierungsmanager (m/w/d)
Du willst IT nicht nur betreiben. Du willst sie gestalten. Für uns und unsere Bürger.
Wir bieten:
•	 Gestaltungsfreiheit: Du baust die digitale Arbeit in einer Gemeinde bereichs-
weise von Grund neu auf – mit echtem Einfluss auf Entscheidungen

•	 Direkter Zugang zur Leitung: Stabsstelle beim Bürgermeister, kurze Wege, 
schnelle Entscheidungen, echtes Gehör

•	 Offenheit und Unterstützung im Team: Unser Team freut sich auf die an-
stehenden Veränderungen und unterstützt dich im nichttechnischen Bereich

•	 Einfluss auf Beauftragungen & Budget: Du wirst direkt in IT-Vergabeprozes-
se und die Budgetplanung eingebunden – deine fachliche Einschätzung zählt

•	 Modernes technisches Fundament: Frisch erneuerte Serverinfrastruktur mit 
VM-Architektur, redundante Glasfaseranbindung, neue Endgeräte – ein guter 
Ausgangspunkt für deine Arbeit

•	 Sinnvolle Arbeit: Öffentliche Daseinsvorsorge, Schule, Gemeinschaft – nicht 
Gewinnmaximierung

•	 Faire Vergütung: Bis EG 14 TVöD, abhängig von Qualifikation und Erfahrung
•	 Sicherheit & Flexibilität: Unbefristete Stelle im öffentlichen Dienst, flexible 

Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung
•	 Betriebliche Altersvorsorge
•	 Jobrad-Leasing und eine Ladestation für Elektroautos am Rathaus
•	 Weiterbildung: Wir investieren in deine fachliche Entwicklung
•	 Regionale Vernetzung: Enge Zusammenarbeit mit dem Rhein-Neckar-Kreis 

und Partnerkommunen
Deine Aufgaben:
Strategie & Weiterentwicklung
•	 Du entwickelst die Digitalstrategie und IT-Architektur der Gemeinde und ihrer 

Einrichtungen und übersetzt sie in eine Roadmap aus konkreten, umsetzbaren 
Projekten und Maßnahmen

•	 Du führst die erforderlichen Projekte nach und nach zum Erfolg und schaffst 
so einen echten Mehrwert für die Gemeinde und ihre Mitarbeitenden

•	 Du konzipierst einen zukunftsfähigen digitalen Arbeitsplatz – Kollaborations-
tools, DMS, Dateninfrastruktur, Fachanwendungen – und gestaltest Schnitt-
stellen und Integrationen (APIs, Workflows, ggf. Automatisierungstools) so, 
dass Daten fließen und die Verwaltungsarbeit unterstützen

•	 Du begleitest die ersten Schritte bei der Nutzung von KI-gestützten Anwen-
dungen in unserer Gemeinde

IT-Betrieb & Dienstleistersteuerung
•	 Du verantwortest den stabilen und sicheren Betrieb der IT-Infrastruktur und 

IT-Services der Gemeindeverwaltung 
•	 Du bist erster IT-Ansprechpartner für die Schulleitung der Gemeinschaftsschu-

le Meckesheim
•	 Du koordinierst die beauftragten externen Dienstleister, überwachst Service-

Level-Agreements, steuerst Ausschreibungen und Beschaffungen und ver-
trittst uns als Auftraggeber gegenüber allen IT-Partnern

•	 Du organisierst den First- und Second-Level-Support und stellst sicher, dass 
Mitarbeitende zuverlässig geschult und betreut werden

Interkommunale Kooperation
•	 Du entwickelst gemeinsam mit der Gemeinde Mauer digitale Lösungen – mit 

dem Anspruch, übertragbare Konzepte zu schaffen, die auch anderen Kommu-
nen nützen

•	 Du bist offen dafür, die Kooperation schrittweise auf weitere Gemeinden auszu-
dehnen

Wir erwarten: 
•	 Eine erfolgreich abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung oder ein ab-

geschlossenes einschlägiges Studium (Informatik, Verwaltungsinformatik, 
Wirtschaftsinformatik o. ä.) mit mehrjähriger Berufserfahrung

•	 Solide technische Kenntnisse in den Bereichen IT-Infrastruktur, Netzwerktech-
nologien und Microsoft-Umgebungen

•	 Erfahrung im Projektmanagement und die Fähigkeit, komplexe Vorhaben zu 
strukturieren und zu treiben

•	 Technisches Urteilsvermögen: Du erkennst, welche Entscheidungen heute 
notwendig sind, um auch in Jahren noch davon profitieren zu können.

•	 Erfahrung in der Entwicklung oder Implementierung von KI-Anwendungen 
Von Vorteil sind außerdem:
•	 Erfahrung in Dokumentenmanagementsystemen, qualifizierten Signaturlösun-

gen, Datenmanagement und API-Integration
•	 Kenntnisse des öffentlichen Dienstes, des OZG oder des Datenschutzrechts 
•	 Praktische Erfahrung im kommunalen oder schulischen IT-Umfeld, bspw. mit 

Komm.ONE-Produkten
•	 Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung, Befähigung 

und Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die Bestimmungen des Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) finden Beachtung.

Interessiert?
Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
und Ihren Vorstellungen zu Arbeitsantritt und -umfang bis spätestens 6. April 
2026. Bewerbungen bitte an das Bürgermeisteramt Meckesheim, Friedrichstr. 10, 
74909 Meckesheim, gerne auch per Mail als zusammenhängende Datei (max. 8 
MB) an bewerbung@meckesheim.de.
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Brandt (Tel. 06226 9200-
11, E-Mail: maik.brandt@meckesheim.de) gerne zur Verfügung. 
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rücksendung er-
folgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.
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Der Gemeinderat hat Bürgermeister Bürkle einstimmig beauftragt, 
den Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Eschelbronn und der 
JUWI GmbH über die Verpachtung gemeindeeigener Flächen für 
Windkraftanlagen zu unterzeichnen.
• 	Kommunale Wärmeplanung
Sowohl der Landes- als auch später der Bundesgesetzgeber haben 
die Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung gefordert. Inzwi-
schen konnte die Aufstellung der kommunalen Wärmeplanung ab-
geschlossen werden und Herr Boin, Kommunalbetreuer der Syna 
GmbH, stellte die Ergebnisse in der Sitzung vor. Der Gemeinderat 
hat die kommunale Wärmeplanung einstimmig beschlossen.
• 	Sommerkino am Bürgerhaus
Das Bürgerhaus ist ein zentraler Ort der Gemeinde. In den vergan-
genen Jahren wurde in die Modernisierung und die Steigerung der 
Attraktivität des Areals investiert. Die Nutzung des Areals ist bereits 
heute vielfältig. In seiner Sitzung hat der Gemeinderat die Einfüh-
rung eines Sommerkinoprogramms auf dem Gelände der Mehrge-
nerationenanlage beschlossen. Geplant ist, während der Sommer-
ferien drei Filme für unterschiedliche Altersgruppe vorzuführen. Der 
Jugendraum wird bei der Umsetzung unterstützen. 
•	Kindergartenbedarfsplanung
Die durchschnittlichen Geburtenzahlen sind zuletzt gestiegen. Zum 
Stichtag 01.03.2026 sind im Kindergartenbereich alle Plätze belegt, 
während im Krippenbereich zum Stichtag 01.03.2026 keine Voll-
belegung vorliegt. Besonders erfreulich ist, dass keine Warteliste 
besteht und Kinder aus anderen Gemeinden ebenfalls in unserer 
Einrichtung aufgenommen werden können. Zum 01.04.2026 konn-
te zudem ein Erzieher eingestellt werden und auch die Stelle im 
Bundesfreiwilligendienst sowie der PiA-Ausbildung zum Start 
01.09.2026 sind bereits besetzt. Der Gemeinderat hat der örtlichen 
Bedarfsplanung gemäß § 3 Abs. 3 KiTaG einstimmig zugestimmt.
• 	Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
Der GVV hat zur öffentlichen Verbandsversammlung am 14.04.2026 
nach Mauer eingeladen. In der Sitzung werden unter anderem die Teil-
änderung des Flächennutzungsplans im Bereich des „Vollsortiment-
markt und neue Feuerwehr Eschelbronn“ sowie die Teiländerung des 
Flächennutzungsplans im Bereich des „Zukunftspark Eschelbronn“ 
behandelt. Der Gemeinderat hat seinen Vertretern einstimmig die Wei-
sung erteilt, in der Verbandsversammlung den Beschlussvorschlägen 
gemäß den Sitzungsvorlagen des GVV zuzustimmen.
• 	Friedhof Eschelbronn
Der Gemeinderat hat die Änderung der Friedhofssatzung mehrheit-
lich beschlossen. In der 1. Änderungssatzung wird die zulässige 
Höhe von Grabbepflanzungen von bisher 1,40 m auf 0,80 m redu-
ziert. Zudem kann die Gemeinde bei Bedarf den erforderlichen 
Rückschnitt umgehend als Ersatzvornahme durchführen, wobei die 
Gemeindeverwaltung über die Notwendigkeit entscheidet. 
• 	Gehwegsanierung
Neben einzelnen punktuellen Straßensanierungsmaßnahmen wur-
de der Gehweg sowie der Vorplatz vor dem Bürgerhaus von der 
Firma Demirbas GmbH saniert. 

Der Gehweg beim Bürgerhaus in Richtung Gartenstraße (rot mar-
kiert) befindet sich ebenfalls in einem schlechten Zustand. Daher 
hat der Gemeinderat einstimmig die Sanierung dieses Teilstücks 
beschlossen.

Hinweis zur Änderung der Friedhofsatzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.03.2026 mehrheitlich 
die Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung beschlossen. Die 
vollständige Satzung finden Sie auf unserer Homepage unter der 
Rubrik Ortsrecht.

Für unsere Kindertagestätte „Die Holzwürmer“ suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Erzieher, pädagogische Fachkräfte  
nach § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit (m/w/d)

In der kommunalen Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ mit Au-
ßenstelle werden aktuell 135 Kinder betreut. Wir arbeiten im Kinder-
gartenbereich nach dem „offenen“ pädagogischen Konzept und in 
der Krippe nach dem „situationsorientierten Ansatz mit Bildungs-
räumen“. Ausführliche Informationen über die Gemeinde und die 
Kindertagesstätte erhalten Sie unter www.eschelbronn.de.

Einladung Seniorennachmittag
Jedes Jahr veranstaltet der Heimat- und Verkehrsverein in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Eschelbronn den beliebten Senioren-
nachmittag.
Wir freuen uns, Sie mit Unterstützung der evangelischen und katho-
lischen Kirchengemeinde, dem Roten Kreuz und dem ökumenischen 
Verein für Caritas und Diakonie hierzu persönlich einladen zu dürfen. 
Die Veranstaltung beginnt am:
Sonntag, 19. April um 11:30 Uhr
im Feuerwehrsaal, Bahnhofstraße 1 in der Ortsmitte.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr sind die Aufführungen des 
Schulchors der Schlosswiesenschule sowie des Männerchors des 
Gesangsverein Lyra.
Gern begrüßen wir Sie zu einem kurzweiligen Nachmittag mit viel 
Möglichkeiten zum persönlichen Austausch. Neben einem Mittag-
essen wird es später auch Kaffee und Kuchen geben. Danach klingt 
die Veranstaltung gemütlich aus.
Bei Bedarf wird auch gerne wieder ein Abhol- und Nachhause-Fahr-
dienst angeboten. Bitte melden Sie sich dann im Rathaus unter 
06226 9509-12 bei Frau Basiböyük.
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Termine & Veranstaltungen
	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2026

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

11.!/23. 13.!/24. 17.!/30. 07.!

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

11.!/23. 15.!/28.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Aus dem Terminkalender April 2026:

 

Fr.  
03.04.2026

Ev. Kirchengemeinde Musik zur 
Sterbestunde 
Jesu

Ev. Kirche

Sa.  
04.04.2026

Ev. Kirchengemeinde Osternacht Ev. Kirche

Mi.  
15.04.2026

Siedlergemeinschaft 
Eschelbronn

Mitglieder- 
versammlung

Gasthaus 
„Zum Löwen“

Fr.  
17.04.2026

Ev. Kirchengemeinde OASE für SIE Ev. Gemein-
dehaus

Fr.  
17.04.2026

Kleintierzuchtverein 
C 46 e.V.

Generalver-
sammlung

Züchterheim

Sa.  
18.04.2026

Freiwillige Feuerwehr 
Eschelbronn

Altpapier- 
sammlung

So.  
19.04.2026

Ev. Kirchengemeinde Konfirmanden-
gespräch

Ev. Kirche 
Neidenstein

So.  
19.04.2026

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Seniorennach-
mittag mit Auftritt 
vom Schulchor

Feuerwehr-
saal

Fr.  
24.04.2026

Sellemols Theaterleit 
Eschelbronn e.V.

8. Eschelbronner 
Mundartowerd 

Aula Schloss-
wiesenschule

Sa.  
25.04.2026

Sellemols Theaterleit 
Eschelbronn e.V.

8. Eschelbronner 
Mundartowerd 

Aula Schloss-
wiesenschule

Sa.  
25.04.2026

Sportfischerverein e.V. Fischerprüfung Kultur- und 
Sporthalle

Sa.  
25.04.2026

Turnverein 1902 e.V. Fortbildung 
Badischer 
Turnerbund

Kultur- und 
Sporthalle

So.  
26.04.2026

Sellemols Theaterleit 
Eschelbronn e.V.

8. Eschelbronner 
Mundartowerd 

Aula Schloss-
wiesenschule

So.  
26.04.2026

Ev. Kirchengemeinde Konfirmation Ev. Kirche

So.  
26.04.2026

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Schreinermu-
seum geöffnet

Bürgerhaus 

Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn
Jahreshauptversammlung mit Berichten, 
Ehrungen und Beförderungen
Kommandant Rüdiger Bollack eröffnete die Jahreshauptversamm-
lung mit der Begrüßung des stellvertretenden Bürgermeisters Hil-
mar Zapf, von Unterkreisführer Oliver Kohlhepp und von Silvio Schä-
del vom Kreisfeuerwehrverband. Sein besonderer Gruß ging auch 
an den Ehrenkommandanten Erich Butschbacher.
Im Totengedenken gedachte man allen im Einsatz ums Leben ge-
kommenen Kameraden und dem kürzlich verstorbenen Kameraden 
aus der Altersabteilung Jürgen Dinkel.
Schriftführer Mirko Kloß berichtete von 13 Jugendlichen, von 40 ak-
tiven Wehrleuten und von 23 Mitgliedern in der Alterswehr. Regel-
mäßige Übungen und Schulungen standen im Mittelpunkt der Akti-
vitäten, aber es wurde auch die Kameradschaft gepflegt mit Besu-
chen von benachbarten Feuerwehren, bei einem Tagesausflug und 
auch beim Kameradschaftsabend. Der Beschaffungsausschuss 
befasste sich mit der Anschaffung eines neuen Fahrzeugs, das im 
Juli vorgestellt werden soll. 
Kassier Dominik Kasper nannte im wesentlichen den Ausflug und 
den Kameradschaftsabend, was Kosten verursacht habe und bei 
den Einnahmen sind es hauptsächlich die Kerwe und die Altpapier-
sammlung, die Geld in die Kasse fließen lässt. Im Ergebnis konnte 
er ein leichtes Plus im Berichtsjahr vermelden.
Von den Kassenprüfern Karl-Heinz Echner und Nicole Schoch wur-
de er anschließend entlastet.
Jugendwart Max Olbert betreut derzeit mit seinen Helfern 13 ju-
gendliche Mitglieder in der Jugendfeuerwehr, zwei davon sind weib-
lich. Ihnen allen wird grundlegendes feuerwehrtechnisches Wissen 
und jugendliche Werte vermittelt, was in diesem Alter sehr wichtig 
sei. Herausragende Aktivitäten waren die Christbaumsammlung, die 
Altpapiersammlung, das Kreiszeltlager, das Ferienprogramm und 
die Kerwe, um nur einige zu nennen. Vorrangiges Ziel sei es, alle 
Jugendlichen einmal in die aktive Wehr übernehmen zu können.
Für die Altersabteilung berichtete Günter Laule, der sich zunächst 
bei seinem Vorgänger Erich Butschbacher bedankte, der 32 Jahre 
lang der Alterswehr vorstand. 23 Mitglieder zählt man derzeit, mit 
Emil Stier und Jürgen Dinkel sind zwei Kameraden verstorben. Die 
Gymnastikstunde wird nun von Karl-Heinz Echner geleitet, danach 
geht man gern zum gemütlichen Teil über. Auch Veranstaltungen im 
gesamten Unterkreis werden regelmäßig besucht.
Kommandant Rüdiger Bollack erwähnte in seinem Bericht verschiedene 
Routineeinsätze, zu denen man gerufen wurde. Er nannte die Einsätze 
„durchschnittlich“, das Kerngeschäft konnte jederzeit gestemmt werden 
bei 365 Tagen mit 24 Stunden im Jahr. Erfreulich sind für ihn die Planun-
gen für ein neues Feuerwehrhaus, auch wenn es bis zur Realisierung 
noch eine Weile dauern dürfte. Vier Kameraden haben einen Atem-
schutzlehrgang absolviert und Philipp Dinkel ist neuer Gerätewart. Der 
Kommandant lobte die gute Zusammenarbeit mit der Neidensteiner 
Feuerwehr, man kenne sich gut und es läuft einfach rund.
Mit den Geschehnissen innerhalb der Feuerwehr sind anscheinend 
alle zufrieden, daher gab es auch bei der Aussprache keine Wort-
meldung. 
Die Entlastung des Feuerwehrausschusses wurde von Hilmar Zapf 
beantragt, was auch einstimmig geschah.
Er überbrachte die Grüße des verhinderten Bürgermeisters Matthä-
us Bürkle, der auch die Grüße des Gemeinderats überbringen ließ. 
Man könne auf ein erfolgreiches Dienstjahr zurückblicken, in dem 
aber auch ständig um die Bereitstellung von finanziellen Mitteln ge-
rungen werden musste. 
Im Haushalt 2026 konnten dafür erhöhte Ansätze eingeplant werden 
und der Feuerwehrbedarfsplan wird ständig fortgeschrieben. An-
stehende Aufgaben will man nun „Schritt für Schritt“ bewältigen, ließ 
der Bürgermeister ausrichten.
Unterkreisführer Oliver Kohlhepp bedankte sich für die stets zuver-
lässige Unterstützung durch die Eschelbronner Feuerwehr, auf die 
immer Verlass sei. Er sprach verschiedene Lehrgänge und Ausbil-
dungen an, die anstehen. Neue Züge sollen aufgestellt werden.
Silvio Schädel nannte es „eine gute Mischung von jung und alt“, die 
die Eschelbronner Wehr auszeichnen würde. Der Unterstützung 
durch den Kreisverband könne sich diese sicher sein und die Maß-
nahmen auf Ortsebene wolle man weiterhin aufmerksam verfolgen.
Im Ausblick am Ende der Versammlung erwähnte der Kommandant 
den Tagesausflug am 9. Mai und die Einweihung des neuen Fahr-
zeugs am 25. Juli. Das „große Schiff der Feuerwehr will er weiterhin 
auf gutem Kurs halten.

SPENDE BLUT BEIM ROTEN KREUZ
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Über die weiteren Ehrungen und Beförderungen wird in der nächsten 
Amtsblatt-Ausgabe berichtet.

Altpapiersammlung am Samstag, den 18.04.2026
Die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Eschelbronn und die Ju-
gendfeuerwehr führen gemeinsam am Samstag, den 18.04.2026 
eine Altpapiersammlung durch. Wir bitten die Bevölkerung Altpapier 
und Kartonagen gut sichtbar auf dem Bürgersteig bereitzustellen, 
das Sammelgut wird dann im Laufe des Vormittags von den Mit-
gliedern der Jugendfeuerwehr bzw. aktiven Wehr abgeholt. Die Alt-
papiersammlung beginnt um 9:00 Uhr.
Am 17.10.2026 wird ebenfalls eine Altpapiersammlung durchge-
führt.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Ihre Feuerwehr Eschelbronn

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Kreative Pause: Kleine Künstlerinnen 
stellen ihre Werke aus

Im Rahmen der Pausenaktionen, durchgeführt von der Schulsozial-
arbeiterin Laura Hamm, einer Fachkraft der SRH Schulen GmbH, 
konnten Kinder der Klassenstufen 1 bis 4 ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. Mit großer Begeisterung gestalteten sie ihre eigenen Kunst-
werke und verwandelten die Pause in eine bunte Kreativzeit.
Dabei durften die jungen Künstlerinnen sowohl ihre Motive als auch 
die Farben völlig selbstständig wählen. Die Vielfalt der Materialien 
ließ kaum Wünsche offen: Von Wasserfarben über Holz bis hin zu 
Wachsmalstiften kam alles zum Einsatz. So entstanden unterschied-
liche und individuelle Bilder, die die Fantasie und Persönlichkeit der 
Kinder widerspiegeln.
Während der Aktion arbeiteten die Kinder konzentriert und mit viel 
Freude an ihren Kunstwerken. Besonders schön war zu beobach-
ten, wie sie sich gegenseitig unterstützten, Ideen austauschten und 
sich über ihre Ergebnisse freuten.
Ein besonderes Highlight für die Kinder war die anschließende klei-
ne Kunstausstellung in der Schule. Dort konnten sie ihre Bilder stolz 
ihren Familien präsentieren. Für viele war es ein tolles Gefühl, die 
eigenen Werke ausgestellt zu sehen und Anerkennung dafür zu be-
kommen.
Solche Projekte stärken die Selbstwirksamkeit und das Selbstbe-
wusstsein der Kinder, da sie erleben, was sie mit ihren eigenen 
Ideen und Fähigkeiten schaffen können. Aufgrund der positiven Er-
fahrungen ist es gut möglich, dass ein solches kreatives Projekt 
auch in Zukunft wieder stattfinden wird.

75 Jahre Dienst in der Eschelbronner Feuerwehr, darunter jahrzehntelang deren 
Altersobmann. Das ist das Lebenswerk von Erich Butschbacher.
Dafür erhielt er von Silvio Schädel vom Kreisfeuerwehrverband (links) und Komman-
dant Rüdiger Bollack (rechts) die „Ehrenmedaille des Landesfeuerwehrverbandes 
Baden-Württemberg in Silber“ ausgehändigt.

Sonstiges
Zum Verschenken:
1 Vogelkäfig mit Zubehör, neuwertig!
32 Glasbausteine 
Abholbereit in Eschelbronn, Tel: 06226 9689141

Waschkessel / Wurstkessel, an Selbstabholer.
Tel.: 0172-6278640

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Am Sonntag traf der FC auf 
den TSV Zaisenhausen. Im 
Hinspiel begnügten sich bei-
de Mannschaften mit einer 
Punkteteilung.

Mit 23 Punkten belegte FC Eschelbronn 
den zehnten Tabellenplatz. Damit war 
man dem TSV Zaisenhausen ganz dicht 
auf den Fersen, denn die Gastgeber hat-
ten mit 24 Punkten nur einen Zähler mehr 
auf dem Konto und standen auf dem neunten Platz. 
Auf dem Papier war kein Favorit auszumachen. 
Zaisenhausen kam besser ins Spiel und drängte in Richtung Eschel-
bronner Kasten. Justus Hartmann, im Tor, verhinderte Schlimmeres 
und hielt das 0 : 0. Es dauert doch einige Minuten – als Zuschauer 
gefühlte Stunden – bis der FC durch die „neue“ 11 (Maximilian Kess-
ler) das Runde im Eckigen zum 0 : 1 für den FC versenkte. Das war 
definitiv wichtig und musste ausgebaut werden.
Der FC kam jetzt besser ins Spiel und hatte mehrere Möglichkeiten.
Es ging allerdings mit dem 0 : 1 in die Kabine.
Mal schauen, was die 2. Hälfte noch bieten sollte.
Kaum begonnen stand es plötzlich, nach mehreren Sturmläufen von 
Zaisenhausen, 1 : 1 in der 50. Minute. Kessler sei Dank konnte man 
das 1 : 2 für den FC markieren. War das jetzt sicher oder mussten 
die Zuschauer, bei eher bescheidenen Temperaturen, noch wegen 
dem Spiel zittern?

Anscheinend nicht, da der 3 fache Kessler 
auch noch zum 1 : 3 einnetzte und das be-
reits in der 83. Minute. Die letzten 7 Minuten 
„sollten“ kein Problem mehr darstellen.
Aber wie es immer wieder so ist. 90+2 noch 
ein Elfmeter für Zaisenhausen, der zum 2: 3 
verwandelt wurde. Die Frage – wird es jetzt 
nochmal eng? Zaisenhausen warf alles 
nach vorne hatte aber, zum „Glück“ für den 
FC, nicht die Möglichkeit den Ausgleich zu 
schaffen.
Ein sehr wichtiger Sieg und 3 Punkte für den 
FC. Jetzt auf Platz 10 mit 26 Punkte und könn-
te bei einem weiteren Sieg in dem bevorste-
henden Spiel weiter nach oben klettern.

Der Mann des Spiels Maxi-
milian Kessler in Aktion
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Donnerstag, 02.04.2026 – uf em Kallenberg
FC Eschelbronn vs. TSV Germania Dühren
Anstoß 19.30 Uhr
Gerne werden viel Fans gesehen, um das Team zu unterstützen.

Sonntag, 06.04.2026 – uf em Kallenberg
Anstoß 15.30 Uhr

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des FC.
Unser Spielfeld ist stark sanierungsbedürftig: uneben, schief und 
nicht mehr regelkonform. Gleichzeitig wird die manuelle Bewässe-
rung immer schwieriger. Wir wollen den Platz erneuern und eine 
automatische Bewässerung installieren – für mehr Sicherheit, Qua-
lität und Nachhaltigkeit. 
Unterstützt uns im Crowdfunding der Volksbank Heidelberg-Neckar-
tal eG und helft mit, unseren Sportplatz fit für die Zukunft zu machen.
Finanzierungszeitraum:
12.03.2026 - 10.06.2026 
Realisierungszeitraum:
Sommer 2026

Weitersagen und merken
Teilen Sie dieses Projekt mit Freunden, Verwandten und Bekannten. 
Damit leisten Sie neben Ihrer finanziellen Unterstützung einen wich-
tigen Beitrag zum Erfolg.

Oder direkt zum Projekt

FC Eschelbronn Jugend
Ergebnisse:
B-Jugend:
JSG Schwarzbachtal – SG Waibstadt		  	 3:2

C-Jugend:
JSG Schwarzbachtal – SV Obrigheim	 		  3:0

D-Jugend:
JSG Waldangelloch – JSG Schwarzbachtal	 2:5
JSG Gemmingen 2 – JSG Schwarzbachtal 2 	 4:0 

TV 1902 Eschelbronn e.V.
Lauf-Challenge „VEREINt laufen“
Der Elsenz-Turngau startet seine Aktion „VEREINt 
laufen“ in diesem Jahr am 01. April, die bis zum 30. 
April läuft. In dieser Zeit sollen die Mitglieder der Ver-

eine möglichst viele Kilometer laufen, joggen, wandern oder walken. 
Die Vereine mit den meisten Kilometern gewinnen tolle Geldprä-
mien. Gewertet werden alle Mitglieder ab 18 Jahren. 
Der Turnverein beteiligt sich an der Aktion und bittet seine Mitglieder 
um eine rege Teilnahme. Ihr müsst nur die zurückgelegten Kilometer 
an die App im Flyer schicken oder eine E-Mail mit Vor- und Nachna-
men und den gelaufenen Kilometern an „tv-eschelbronn@gmx.de“ 
schicken. Meldeschluss ist der 30. April! Also raus aus dem Sessel, 
runter vom Sofa und hinaus in die Natur, denn jeder Kilometer zählt. 
Ihr tut nicht nur was für den Verein, sondern auch für eure Gesund-
heit!

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Turnvereins Eschelbronn findet am 
Freitag, den 08. Mai um 20.00 Uhr im TV-Heim statt. Anträge und 
Wünsche sind bis zum 26. April an den ersten Vorsitzenden Lothar 
Ludwig einzureichen.

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn
Ergebnisse:
TSV RoMa 2	 -	 Herren	 27:21
SGH WaEb 2	 -	 Damen 2	 21:32
TV Sins	 -	 Damen	 25:26

Nachtrag Berichte:
Gemischte E-Jugend: 
Was für ein Saisonabschluss! Mit einem starken Sieg gegen die 
Rhein-Neckar Löwen 3 (21:10) krönen wir unsere Saison 25/26!
Auch wenn es offiziell keine Tabelle gibt, können wir mit nur einer 
einzigen Niederlage mehr als stolz auf unsere Leistung sein – für 
uns ganz klar: Inoffizieller Meister!
Zum Abschluss haben wir außerdem einige Spieler verabschiedet, 
die nun den nächsten Schritt in die D-Jugend gehen. Wir wünschen 
euch dabei weiterhin viel Spaß und Erfolg!
Jetzt heißt es: kurz durchatmen, stolz sein und dann voller Motiva-
tion in die nächste Saison starten!

Vorschau:
11.04.2026:
Heimspiele in Eschelbronn
16.00	 Herren 2	 -	 TSG Ketsch 2
18.00	 Damen 	 -	 TSV Steinsfurt
12.04.2026:
Heimspiele in Meckesheim
16.00	 Damen 2	 -	 TSV Steinsfurt 2
18.00	 Herren	 -	 TV Edingen
16.04.2026:
20.00	 TV Eppel 2	 -	 Herren

Mehr auf facebook, sg-schwarzbachtal.com, der OrtsApp und  
Insta: @sg_schwarzbachtal
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Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Ergebnisdienst Tischtennisverein Eschelbronn 
1987
Herren I - Kreisklasse A:
27.03.2026:
TTV Eschelbronn I – SG Ittlingen/Kirchardt II           9:4

Spielbericht:
Doppel: Grab I. / Eckel J. 1 Punkt
Einzel: Grab I. 2 Punkte, Gülhan C. 2 Punkte, Kreth M. 2 Punkte, 
Eckel J. 1 Punkt, Rausa C. 1 Punkt

Herren II - Kreisklasse C:
27.03.2026:
TTV Eschelbronn II – TTV Rohrbach IV	 8:0
Spielbericht:
Doppel: Arlier A. / Fetter A. 1 Punkt. Özcan H ./ Heß J. 1 Punkt
Einzel: Arlier A. 2 Punkte, Fetter A. 2 Punkte, Özcan H. 1 Punkt, Heß 
J. 1 Punkt

Herren III - Kreisklasse D:
27.03.2026:
SV Adelshofen III – TTV Eschelbronn III	 6:8
Spielbericht:
Einzel: Weiss Marco 1 Punkt

Aus dem Vereinsleben
Am Freitag, 27.03.2026 trafen wir uns traditio-
nell im TV-Heim zur ordentlichen jährlichen Mit-
gliederversammlung. Die Kapelle eröffnete die 
Versammlung mit den Klängen „Wir Musikan-
ten“. Die 1. Vorsitzende Daniela Hoffmann be-

grüßte alle Anwesenden, im Besonderen Hilmar Zapf als Vertreter 
der Gemeinde und Lothar Ludwig für die Presse. 
Im Rahmen der Totenehrung gedachten wir der im vergangenen 
Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder Gerhard Klingel, Manfred Dwor-
schak, Christel Helfrich und Karl-Heinz Engelhardt, gefolgt von ei-
nem Musikbeitrag der aktiven Musiker/innen. 
Im Anschluss verlasen die 1. Vorsitzende Daniela Hoffmann, der 
Schriftführer Armin Müller und der Kassier Eckhard Ernst ihre Be-
richte für das Geschäftsjahr 2025. Die Kassenprüferin Juliana Frie-
del bestätigte eine positive Kassenprüfung. Auch ein Bericht der 
Dirigentin Anita Glase durfte nicht fehlen.
Im Nachgang erfolgte einstimmig die Entlastung des Kassiers sowie 
der Gesamtvorstandschaft durch Hilmar Zapf. Ergänzend bedankte 
er sich für die Zusammenarbeit und das Mitwirken im Dorfgeschehen.
Nach der 1-jährigen Wahlperiode im vergangenen Jahr des 2. Vor-
sitzenden und des Schriftführers stand erneut deren Wahl an, nun 
für zwei Jahre. Ralf Freischlag und Armin Müller stellten sich erneut 
für die Ämter zur Verfügung und wurden einstimmig gewählt. 
Im Anschluss durften wir Ehrungen für langjährige Mitglieder durch-
führen. 
Aufgrund der Abwesenheit eines Blasmusikverbandsvertreter führ-
ten wir die Ehrungen für unsere aktiven Mitglieder eigenständig 
durch. Gabi Horsinka erhielt die Ehrennadel in Bronze für 10-jährige 
Mitgliedschaft und Mitwirken in der Vorstandschaft und Valeska Dol-
linger-Oehmig wurde für 20-jährige aktive Tätigkeit geehrt. Bei unse-
ren fördernden Mitgliedern durften wir Ehrungen für 20, 30, 40, 50 
und 70 Jahre Vereinstreue aussprechen. 
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für eure Treue und euren 
Einsatz für den Verein!

Anschließend erfolgte beim Tagesordnungspunkt Wünsche und An-
träge der Aufruf zur Mitwirkung beim Aufbau der Jugendarbeit, da 
die Jugendleitung Stefanie Schwab dies aufgrund privater Gründe 
nicht allein schaffe und um Unterstützung gebeten hat. 
Anschließend erfolgte ein Ausblick auf das kommende Vereinsjahr 
durch die 1. Vorsitzende: Der Jahresbeitrag werde künftig im 1. 
Quartal bei den Mitgliedern eingezogen, es werde eine Teilnahme 
am Ferienprogramm geplant und hierfür erfolgte ein Helferaufruf. 
Auch wurde über die Kooperationsplanung mit der Musikschule und 
langfristig mit dem Jugendtreff berichtet. Im weiteren Ausblick er-
wähnte Daniela Hoffmann die 1. Offene Probe der Musikgemein-
schaft am 08. Mai um 19 Uhr, das Schlossseefest am 2. Juliwochen-
ende mit 2 Festtagen, Kerwesonntag mit dem HVV inkl. Abendpro-
gramm sowie das Glühweinfest am 2. Adventswochenende. Auch 
wurde über die Einrichtung einer Vereinshomepage und Maildomä-
ne den Mitgliedern berichtet. 
Zu guter Letzt ließ die 1. Vorsitzende eine alte Tradition wieder auf-
leben und kürte mit einer kleinen Aufmerksamkeit Herbert Nussko, 
Armin Müller und Otto Müller zu den „Terminkönigen“ des MV 
Eschelbronn. Vielen Dank für euer Engagement!
Die Versammlung konnte geschlossen werden und nach zwei Mu-
sikstücken der Kapelle zum gemütlichen Beisammensein überge-
gangen werden und der Abend bei guten Gesprächen mit Essen 
und Trinken ausklingen. Ein großer Dank geht an den TV Eschel-
bronn für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und die großartige 
und leckere Bewirtung unserer Mitglieder.

Kommende Termine: 
26.04.2026
Teilnahme am SFZ-Festumzug Meckesheim 14 Uhr
01.05.2026
Unterhaltungsmusik beim MV Trachtenkapelle Dilsberg
12:30 - 14:30 Uhr 
08.05.2026
offene Musikprobe der Musikgemeinschaft in der Mehrgenerationen-
anlage 19 Uhr

Wir wünschen euch und ihnen frohe Ostern und  
schöne Feiertage im Kreise eurer / ihrer Familien!

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg
www.facebook.com/Verband.Wohneigentum.BW

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 15. April 2026 um 19:00 Uhr 

im Gasthaus Zum Löwen, Oberstraße 24 in Eschelbronn 
Tagesordnung 
1.	 Eröffnung und Begrüßung 
2.	 Totengedenken 
3.	 Berichte 

• Vorstandsteam
• Kassenwart 
• Kassenprüfer 

4.	 Aussprache zu den Berichten 
5.	 Entlastung des Vorstandsteams 
6.	 Beschluss über die Anpassung des Mitgliedsbeitrags 
7.	 Ehrungen 
8.	 Wünsche und Anträge  
9.	 Verschiedenes 
Der Gastraum ist ab 18:00 Uhr geöffnet und es kann bereits Essen 
bestellt werden. 
Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Mitglied im Landesverband der Amateurtheater Baden-Württemberg e.V.

Ostergeschenk gefällig?
Wie wäre es mit einer Eintrittskarte zum
„8. Eschelbronner Mundartowerd“

Kartenvorverkauf für „8. Mundartowerd – Vier Korzgschichte 
und die Kaffeefahrt“ läuft.



Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn Nummer 14 • 3. April 2026Seite 14

Nachdem die Aufführungen vom „8. Mundartowerd – Alldagsgs-
chichte aus dem Kraichgau“ im März 2025 so großes Interesse ge-
weckt hatten und die Karten innerhalb kürzester Zeit vergriffen wa-
ren, haben sich die Sellemols Theaterleit entschlossen, im April 
2026 drei weitere Vorstellungen anzubieten.
Die Termine sind:

Freitag, den 24.04.2026 um 19.30 Uhr
Samstag, den 25.04.2026 um 19.30 Uhr und
Sonntag, den 26.04.2026 um 17 Uhr.

Holen sie sich ihre Karte im Vorverkauf.
Sie können Karten für die Vorstellungen im Haarstudio Nicole in 
der Neugasse 3 in Eschelbronn kaufen.

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
Ergebnisse KM Ordonnanzgewehr Auflage 
offene Klasse
3.Eschelbronn 257 (Arnoldt,Irro,Schick)
Einzel: 4.Florian Arnoldt 93, 10.Jürgen Irro 87, 14. 
Udo Haffner 85, 22. Michael Schick 77.

25m Sportpistole Herren III/IV
2.Eschelbronn 764 (Irro,Schick,Prutky)
Einzel Herren IV: 2.J.Irro 259, 3.M.Schick 256, 7. Ralf Prutky 249.
25m Zentralfeuerpistole Herren IV
3.M.Schick 264, 4. J.Irro 258.
25m Standardpistole
1.Eschelbronn 1477 (Irro,Arnoldt,Wagenblaß)
Einzel Herren II : 2. F.Arnoldt 487
Herren IV: 1. J.Irro 509, 3. H.Wagenblaß 481, 4. M.Schick 424 
Armbrust Int.30m 
1.H.Wagenblaß 506
Armbrust National ( 6er Scheiben) 1. H.Wagenblaß 107

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Kein Ostern ohne Osterbrunnen
Auch in diesem Jahr gilt wieder: Kein Ostern ohne den traditionellen 
Osterbrunnen. Mit viel Engagement und Liebe zum Detail haben die 
LandFrauen den Brunnen am Kreuzweg festlich geschmückt. Bunte 
Eier, frisches Grün und frühlingshafte Dekorationen sorgen für eine 
besondere Atmosphäre und stimmen Besucherinnen und Besucher 
auf das Osterfest ein.
Ein besonderes Highlight ist in diesem Jahr der Ostergarten. Dieser 
lädt sowohl Kinder als auch Erwachsene dazu ein, die Osterzeit auf 
anschauliche und kreative Weise zu erleben.
Erstmals wurde auch die Kreuzung in die Gestaltung einbezogen. 
Auf dem Dorfstein sitzt ein Osterhase, umgeben von bunt gestalte-
ten Eiern der LandFrauen#MINIS. Die LandFrauen bedanken sich 
herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die sowohl beim Binden 
als auch beim Dekorieren tatkräftig unterstützt haben.
Der geschmückte Brunnen und die zusätzlichen Dekorationen la-
den Besucherinnen und Besucher zu einem österlichen Spazier-
gang ein.

Wir wünschen allen FROHE OSTERN! 

Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Heike Oberstatter & Heike Janko
Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
Instagram: landfrauen.epfenbach 

VdK Ortsverband  
Epfenbach-Eschelbronn
Vorsitzender August Seel
www.vdk.de/ov-epfenbach
Telefon 07263/910799

Generalversammlung – Nachlese
Bei der Generalversammlung am letzten Freitag hat die Vorstand-
schaft, Verstärkung erhalten.
Neue Beisitzer sind Wolfgang Dinkel aus Eschelbronn und Roland 
Ziegler aus Epfenbach.
Ludwig Hagner ist seit dem 
01.04.1996 Mitglied beim VdK 
und seit 22.02.2015 Obmann der 
Rentner beim Ortsverband Ep-
fenbach.
Ihm wurde für sein ehrenamtli-
ches Engagement die Goldene 
Verdienstnadel des VdK Landes-
verbandes verliehen.

Tagesfahrt am 02.05.2026
Am Samstag, den 02.05.2026, 
fahren wir in das obere Neckar-
tal, vorbei an Horb a. N. durch 
das Neckartal bis Rottenburg a. 
N. und Tübingen.
Die Fahrt ist nur für Mitglieder und Partner/Begleitpersonen. Rolla-
toren können mitgenommen werden. 
Anmeldungen werden von August Seel Tel. 07263/910799  
(zw. 17.00 + 18.00 Uhr) oder per Mail august.seel@web.de entge-
gengenommen.
Wir wünschen Ihnen schöne Osterfeiertage.

Ihr VdK Ortsverband

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de
Weitere Infos und regelmäßige Termine unter

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Jugendreferentin:

jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Gebetsanliegen:

gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab Fr. 03. April 2026
Freitag, 03.04.    Karfreitag
09:15 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der  

Kirche Eschelbronn;  
Kollekte: Gemeindeaufbau und Diakonie in Osteuropa /  
Pfarrer Ralf Krust

10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der  
Kirche Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust

15:00 Uhr	 Musik zur Sterbestunde in der Kirche Eschelbronn
19:00 Uhr	 Freiraum im Gemeindehaus Eschelbronn
Samstag, 04.04.    Karsamstag
20:00 Uhr	 Osternacht im Gemeindehaus Eschelbronn mit Imbiss, 

anschließend machen wir uns auf den Weg zur Kirche 
Eschelbronn

Sonntag, 05.04.    Ostersonntag
07:00 Uhr	 Auferstehungsfeier Friedhof Eschelbronn;  

Mitwirkung: Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust
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10:30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn 
mit Osterüberraschung für Kinder und Tanzvorführung; 
Kollekte: Diakonische Hilfe für ältere Menschen / 
Pfarrer Ralf Krust

Montag, 06.04.    Ostermontag
10:30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche Neidenstein 

mit Tanzvorführung; Mitwirkung: Posaunenchor / 
Pfarrer Ralf Krust

Dienstag, 07.04.
18:00 Uhr	 AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
20:00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschelbronn
Mittwoch, 08.04.
06:00 Uhr	 TauFRISCH – Gebet in der Kirche Eschelbronn
20:00 Uhr	 Hauskreis mit Pfarrer Ralf Krust
Donnerstag, 09.04.
18:30 Uhr	 Teenkreis im Gemeindehaus Eschelbronn
Sonntag, 12.04.
09:15 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Neidenstein /  

Prädikant Peter Martin
10:30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn /  

Prädikant Peter Martin
17:00 Uhr	 Zeit für „geteiltes Brot“ im Gemeindehaus Neidenstein

Wochenspruch: Offenbarung 1, 18
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.

Liebe Leser, 
gerade in stürmischen Zeiten erinnert uns Ostern daran, dass Jesus 
Christus den Tod überwunden hat und lebt. Er ist nicht nur eine 
Hoffnungsidee, sondern der Auferstandene, der Macht über Leben 
und Tod hat. Darum müssen Angst und Unsicherheit nicht das letz-
te Wort behalten – Christus hält die Welt in seiner Hand. Wer auf ihn 
vertraut, kann selbst in schweren Zeiten für das Leben eintreten und 
Hoffnung weitergeben. Denn mit Ostern im Rücken gilt: Das Ende 
ist nicht der Tod, sondern der lebendige Herr Jesus Christus. Frohe 
Ostern.

Pfarrer Ralf Krust

Ostern
Die Osterzeit naht und wir haben für Sie auch in diesem Jahr ein 
schönes Programm rund um die Feiertage zusammengestellt:
Gründonnerstag, 02.04.2026 um 20:00 Uhr:
Gottesdienst mit Tischabendmahl
Der Gründonnerstag erinnert an das letzte Abendmahl Jesu und an 
die Zusage von Gottes Gnade. Im Gottesdienst steht die Feier des 
Abendmahls im Mittelpunkt, verbunden mit der Erinnerung an Ge-
meinschaft, Vergebung und die neue Beziehung zu Gott. 
Wir feiern das Abendmahl so, wie es Jesus mit seinen Jüngern ge-
feiert hat und sitzen an einem großen Tisch. Fladenbrot wird herum-
gegeben und gebrochen. Bei den Einzelkelchen kann zwischen 
Wein und Traubensaft gewählt werden. Es ist ein gemeinsamer 
Gottesdienst für Neidenstein und Eschelbronn.
Karfreitag, 03.04.2026: Gottesdienste mit Heiligem Abendmahl
Um 9:15 Uhr feiern wir mit Ihnen in der Ev. Kirche Eschelbronn und 
um 10:30 Uhr in der Ev. Kirche Neidenstein unsere Karfreitagsgot-
tesdienste.
Karfreitag, 03.04.2026: Musik zur Sterbestunde Jesu
Musikgenuss pur: Variierende Chor-, Instrumental- und Soloensem-
bles, Orgel und Posaunenchor, u.a. mit Werken von Antonin Dvorák, 
Albert Frey, Flor Peters.
Ostersamstag, 04.04.2026: Osternacht
Erleben Sie mit uns eine besondere Zeit. Wir starten um 20:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Eschelbronn (Neidensteiner Str. 3) mit einem 
Imbiss. 
Gemeinsam gehen wir dann zum feierlichen Abschluss des Abends 
in die Ev. Kirche Eschelbronn (Kandelstraße).  
Das Ende des offiziellen Teils ist für 22:00 Uhr geplant.
Dies ist die erste Osternacht unserer Gemeinden. Zur besseren  
Planung bitten wir um eine Anmeldung (06226/41856 oder  
eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de). 
Selbstverständlich ist auch ein Kommen ohne Anmeldung möglich 
– jede/r ist herzlich willkommen.

Ostersonntag, 05.04.2026:
Auferstehungsfeier und Gottesdienst
Traditionsgemäß begehen wir um 7:00 Uhr die Auferstehungsfeier 
auf dem Friedhof in Eschelbronn unter Mitwirkung des Posaunen-
chors und um 10:30 Uhr laden wir Sie zum feierlichen Gottesdienst 
in die Ev. Kirche Eschelbronn ein. Für die Kinder gibt es dort eine 
kleine Osterüberraschung. Außerdem führen 3 Teens unseres 
Tanzprojektes einen schönen Tanz zu einem englischen Lobpreis-
lied vor, um Gott zu loben und zu preisen. Lassen Sie sich über-
raschen.
Ostermontag, 06.04.2026 um 10:30 Uhr:
Gottesdienst mit Posaunenchor
Den Abschluss der Osterfeiertage bildet ein Festgottesdienst unter 
Mitwirkung des Posaunenchors in der Ev. Kirche Neidenstein. Auch 
hier führen 3 Teens unseres Tanzprojektes einen schönen Tanz zu 
einem englischen Lobpreislied vor, um Gott zu loben und zu prei-
sen. Lassen Sie sich überraschen.
Wir freuen uns, Sie bei uns in den Gemeinden begrüßen zu dürfen.

Jubiläumskonfirmation; Teil II

„Eiserne Konfirmation“ feierten v.l. Karl-Heinz Mayer, Heinz Emmerling, (?), Volker 
Schrumpf, Erika Mayer geb. Wolf, Elke Echner, geb. Heller, Ute Mayer, geb. Ziepack, 
Ingrid Kress, geb. Windisch, Brigitte Dinkel, geb. Bühler, Lieselotte Lenz, geb. Dinkel, 
Pfarrer Ralf Krust. Sie wurden 1961 von Pfarrer Albert Herrmann konfirmiert.

5 Jahre später im Jahr 1966 wurden die „Diamantenen Jubilare“ v.l. Inge Miesel, 
geb. Stier, Johanna Bertsch, geb. Fletterer, Ingrid Röhm, geb. Abendroth, Gudrun 
Geers, geb. Bornhäuser,  Jürgen Oehmig, Pfarrer Ralf Krust konfirmiert. Auch ihr 
Pfarrer war Albert Herrmann
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Röm. Kath. Kirchengemeinde Kraichgau
Telefonische Erreichbarkeit:

Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr u.
Montag, Dienstag, Donnerstag  

15.00 - 17.00 Uhr
Tel. 07261-9149 100,  

E-Mail: kontakt@kath-kraichgau.de
Homepage: www.kath-kraichgau.de

In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb 
der regulären Sprechzeiten: Tel. 07261/91491

Pfarrbüro Waibstadt, Pfarrstraße 3
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr,

Achtung Änderung! Do. 15.00-17.00 Uhr (nicht in den Ferien), 
Mittwoch geschlossen!

Öffnungszeit des Pfarrbüros in den Ferien: 
In den Osterferien ist das Pfarrbüro am Donnerstag Nachmittag,  
2. und 9. April nicht geöffnet. 
Wir bitten um Beachtung.

Gottesdienste Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag, 5. April    Ostersonntag
09.00 	 Neidenstein	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  (Pater Killada)
10.45 	 Eschelbronn	 Eucharistiefeier zum Hochfest Ostern  
		  (Pfr. i.R. Vogelbacher)

Dienstag, 7. April
18.00 	 Eschelbronn	 Rosenkranz
18.30 	 Eschelbronn	 Eucharistiefeier fällt aus

Sonntag, 12. April	
09.00 	 Neidenstein	 Eucharistiefeier (Kooperator Hafner)

JakobusRadeln – Erkundungstouren 
durch die Kirchengemeinde Kraichgau
Wir laden ungeübte und geübte Radfah-
rer:innen der neuen Katholischen Kirchen-
gemeinde Kraichgau mit dem JakobusRa-
deln dazu ein, die neue Pfarrei St. Jakobus 
auf zwei Rädern zu erkunden. Dabei gibt es 

in einigen Kirchen entlang der Touren kleine, geistliche Impulse. 
Über zwei bis drei Jahre hinweg werden wir mit dem JakobusRadeln 
die unterschiedlichen Regionen der Pfarrei entdecken. Wir sind of-
fen für weitere interessierte Radfahrer:innen aus den unterschiedli-
chen Gemeinden, die uns bei der künftigen Planung der Touren 
unterstützen möchten.
Auftakt der ersten Tour, die von Sinsheim nach Neckargemünd führt, 
wird ein Gottesdienst mit anschließender Radsegnung in der Anker-
kirche, St. Jakobus am 26.4.2026, um 10:45 Uhr in Sinsheim 
sein. Nachdem sich jede:r mit seinem/ihrem selbst mitgebrachten 
Proviant gestärkt hat, beginnen wir die Radtour um ca. 12:15 Uhr 
vor der Kirche.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Juliane Dinkel
(jakobusradeln@kath-kraichgau.com) 
Informationen und Anmeldung unter 
www.kath-kraichgau.de/gemeindeleben/erwachsene/jakobusradeln 

Neuapostolische Kirche
Tag	 Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung
Fr. 	 03.04. 	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst zu Karfreitag mit  
			   Priester David Schäfer
So. 	 05.04. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst zu Ostern mit Bezirks- 
			   apostel Michael Ehrich in Kempten  
			   Live-Übertragung nach Eschelbronn
So. 	 05.04. 	 10:00 Uhr 	 Vor-/Sonntagsschule nach der Predigt  
			   d. Bezirksapostels
Mi. 	 08.04. 	 20:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Priester Christian Haas
Do. 	 09.04. 		  60+: Wanderung am Königstuhl

Jahresmotto 2026: Fürchte dich nicht, glaube nur!




